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smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau

, 

Massgeschneidert für Sie 

METALLTREPPEN GLASTRENNWÄNDE 
GLASTREPPEN GARTENTREPPEN 
GLASDUSCHEN METALLGELÄNDER 
GLAS GELÄNDER ÜBER DACHUNGEN 
CARPORT INDUSTRIAL-LOOK PERGOLA 
B A LKO N GLASSCHI EB E WÄNDE 
T E R R A S S EN P F LA NZENT R Ö G E  
BESCHRIFTUNGEN MÖBEL METALL IM 
G A R T EN WI N D S C H U TZWÄ N D E  
HANDLÄUFE und vieles mehr entsteht 
täglich in unserem Betrieb. 

Thierachern -Uetendorf 
033 733 80 80, info@metall-glasbau.ch 

@ www.metall-glasbau.ch 

In Memoria Bestattungen GmbH 
3661 Uetendorf

Tel. 033 345 18 40

In Memoria Bestattungen GmbH 

Tel. 033 345 18 40

inmemoria-bestattungen.ch
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Erscheinungsweise und Redaktionsschluss
1. Februar – 1. April – 1. Juni – 1. August – 
1. Oktober – 1. Dezember
Redaktionsschluss ist der 12. des Vormonats.
Die Redaktion behält sich ausdrücklich das 
Recht vor, Artikel aus Platzgründen zu kürzen, 
auf eine nächste Ausgabe zu verschieben 
oder ganz zu streichen. Beiträge mit ehrver­
letzendem Inhalt werden zurückgewiesen.
Leserbriefe werden nicht publiziert.

Produktion
Gerber Druck AG, 3612 Steffisburg, 
www.gerberdruck.ch, info@gerberdruck.ch

Datum	 Anlass	 Veranstalter	 Ort

10.4.	 Veranstaltung «Auch du kannst 	 Samariterverein	 Pfruendschüür,
	 Leben retten»	 Uetendorf-Thierachern	 Anmeldung via Gemeinde 
12.4.	 Seniorenkreis (14 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Pfruendschüür
14.4.	 Konzert (14 Uhr)	 Trachtenchörli Thierachern	 Kirche Thierachern
23.4.	 Wanderung	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm
26.4.	 Seniorenmittagessen (12 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Restaurant Bären, Thierachern, 033 345 32 68,
			   Anmeldung bis 2 Tage vorher
27.4.	 treffpunkt.thierachern – 	 Gemeinde	 Mehrzweckhalle Kandermatte,
	 zukunft gestalten (10–12 Uhr)		  Anmeldung via Gemeinde 
  3.5.	 Vernissage Ausstellung 	 Kulturkommission	 Gemeindehaus
	 von Markus Flück (18–19 Uhr)	  
  4.5.	 Historischer Spaziergang 	 Verein Geschichte Thierachern	 Besammlung: Parkplatz Dr. Spillmann,
	 durch Wahlen (10 Uhr)		  Sandbühlstrasse 1 
  5.5.	 Halbtagesexkursion Bonstettenpark	 OV Thierachern	 Treffpunkt 7.30 Uhr, vis-à-vis Campingplatz
  5.5.	 Konfirmation (10 Uhr) 	 Ref. Kirchgemeinde	 Kirche Thierachern
	 mit Katechet Sefan Brodbeck	
10.5.	 Seniorenkreis (14 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Pfruendschüür
21.5.	 Wanderung	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm
24.5	 Seniorenmittagessen (12 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Gasthof Löwen, Thierachern, 033 345 50 90, 
			   Anmeldung bis 2 Tage vorher
25.5.	 Feldschiessen	 Schützengesellschaft	 Blumenstein 
26.5.	 Konfirmation (10 Uhr) 	 Ref. Kirchgemeinde	 Kirche Thierachern
	 mit Katechetin Nina Schertenleib	
26.5.	 Gartenfest mit Jungtierschau	 Jodlerklub und OV Thierachern	 Restaurant Bären, Thierachern
29.5.	 Obligatorisches Schiessen (17.30–19.30 Uhr)	 Schützengesellschaft	 Schützenhaus
30.5.	 Ständli (19.30 Uhr)	 Musikgesellschaft	 Brüggarten	

Veranstaltungskalender 1. April – 30. Mai 2024

Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 
Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeverwaltung unter Telefon 033 346 00 46 oder gemeindeverwaltung@thierachern.ch entgegen.

Viele Online-Berichte können von Lese­
rinnen und Lesern kommentiert werden. 
Sie sollen eine offene und kritische Dis­
kussion ermöglichen, somit den Dialog 
fördern und die Meinungsfreiheit stär­
ken. Die Berichterstattungen werden 
mit Online-Kommentaren ergänzt und 
machen diese dadurch erst so richtig 
interessant. Kommentatorinnen und 
Kommentatoren sollen dabei ihre Be­
richte knapp und prägnant halten, Wut­
reden unterlassen und ihre Anliegen 
möglichst sachlich vorbringen. Jede 
Person in unserem Land hat das Recht, 
sich eine eigene Meinung zu bilden, 
diese zu äussern und in den Medien zu 
verbreiten. So steht das in der Bundes­
verfassung. Allerdings gibt es rechtli­
che Grenzen. Ein Aspekt, den ich hier 
aber nicht weiter ausführen möchte. Es 
geht mir mehr um Beiträge, die keinen 
erkennbaren Bezug zum Thema haben, 
gespickt sind mit Vorverurteilungen, Un­
terstellungen, Beleidigungen, Drohun­

Kein Kommentar

gen und Hass. Hemmungslos wird 
ausgeteilt, nicht selten die Leserschaft 
direkt oder indirekt zu Gewalt aufgeru­
fen oder es werden sogar persönliche 
Daten ins Netz gestellt. Beim Lesen 
dieser Kommentare fühle ich mich oft 
wie eine Voyeurin, die zwar ein Unrecht 
registriert, aber trotzdem «heimlich» 
mitliest und dabei die innere Stimme 
ignoriert, die schon lange «Stopp» ruft. 
Was wäre, wenn eine mir bekannte Per­
son solche Nachrichten verfasst? Würde 
sich unser Verhältnis verändern? Warum 
fühle ich mich schlecht, wenn doch die 
disputierende Person das Gefühl für An­
stand und Würde verloren hat? Vielleicht 
färben böse Kommentare auch auf die 
Leserschaft ab, so nach dem Motto: 
mitgegangen – mitgefangen. Ein sehr 
beunruhigender Gedanke! Ich werde das 
Lesen von Online-Kommentaren sicher­
heitshalber sein lassen, wenigstens für 
ein paar Tage…
	 Lelia Arn
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Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung	
033 346 00 46

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf)	
033 346 40 70

Werkhof	
079 346 00 99

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Mittwoch und Freitag
Für Publikumsverkehr geschlossen

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde­
ratspräsident Sven Heunert persön­
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch

Redaktionsschluss 
Glütschbachpost Nr. 3

12. Mai 2024

Inhalt
Gemeindehaus	 4
Primarschule	 10
Oberstufenschule	 13
Kirche	 14
Parteien, Vereine	 17
Kunterbuntes	 23

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

Altpapier
Mittwoch, 5. Juni 2024 
durch die Primarschule
Das Papier ist am Abfuhr­
tag bis 7 Uhr gebündelt an 

den Hauskehrichtsammelstellen bereit­
zustellen. Wir bitten Sie, nicht zu schwe­
re Papierbündel zu machen. 

Karton
Dienstag, 30. April 2024
Der Karton ist am Abfuhr­
tag bis 7 Uhr an den Haus­
kehrichtsammelstellen 

bereitzustellen. 

Für Karton- wie auch Papiersammlung 
gilt: Papier-Tragtaschen sind nicht 
recyclierbar und müssen mit dem Haus-
kehricht entsorgt werden. Sammelgut 
in Papiertaschen wird nicht entsorgt!

Häckseldienst
Freitag, 12. April 2024
Telefonische Anmel­
dungen nimmt die Ge­
meindeverwaltung bis 

Donnerstag, 11. April 2024 entgegen. 
Die Gebühren betragen pro Stunde  
CHF 108.00, Mindesttarif CHF 22.00 für 
1–10 Minuten (inkl. MwSt). Die Kosten 
sind direkt nach dem Häckseln dem Per­
sonal des Werkhofes zu bezahlen. Eine 
Mithilfe von Ihrer Seite beim Häckseln 
ist erforderlich. 

Gift- und Sondermülltag
Samstag, 8. Juni 2024, 
9–11 Uhr, Parkplatz der 
Schulanlage Kandermatte 
Sonderabfälle sind Abfälle, 

welche nicht über den Hauskehricht oder 
über Kläranlagen (Kanalisation) entsorgt 
werden dürfen. Es sind giftige, umwelt­
gefährdende oder andere gefährliche 
Abfälle. Solche Abfälle müssen möglichst 
vollständig eingesammelt werden. 

Was kann abgegeben werden?
Farben, Lacke, Medikamente, Lösungs­
mittel, Schädlingsbekämpfungs-Mittel, 
Chemikalien, Entkalker, Javelwasser, 
Säuren und Laugen, quecksilberhaltige 
Thermometer, giftige Putzmittel, Her­
bizide (Unkrautvertilgungsmittel), etc. 
Bitte die Materialien möglichst in den 
Originalgebinden abgeben.

«Bring Plastic 
Back»-Sammelsack
Seit Juni 2023 wird in 
Thierachern fleissig 
Plastic gesammelt. 
Bis am 31. Dezember 
2023 waren es total 
2’706 kg. Das ist eine 
beachtliche Menge 
und zeigt, dass sich 
auch das Sammeln der vermeintlich klei­
nen Haushaltsanteile lohnt. 
Seit Einführung machen rund 50% aller 
Berner Gemeinden bei dieser Aktion mit. 
Gesammelt und dem Recycling zuge­
führt wurden bisher 430 Tonnen, was in 
etwa dem Gewicht von 72 ausgewachse­
nen afrikanischen Elefanten entspricht.

Die Kunststoffsammlung der Einwoh­
nergemeinde Thierachern ersetzte im 
stofflichen Recycling 1’353 kg Neuma­
terial, was 4’059 l Erdöl einsparte. Das 
daraus gewonnene Regranulat reicht 
zum Beispiel für die Herstellung von 
1’057 m Kabelschutzrohren. Die nicht 
recyclebaren Mischkunststoffe wurden 
der Zementindustrie als Ersatzbrenn­
stoff zugeführt und ersetzten so 1’352 kg 
Stein- oder Braunkohle. Gegenüber der 
thermischen Verwertung in einer Keh­
richtverwertungsanlage konnten 7’658 
kg CO2-Emissionen eingespart werden. 
Diese Einsparung entspricht einer Auto­
fahrt mit einem Mittelklassewagen von 
58’944 km. 

Die vollen Sammelsäcke können Sie neu 
auch bei der Landi Niesen, Blumen-
steinstrasse 28 (Bild unten) und bei der 
bereits bestehenden Sammelstelle beim 
Feuerwehrmagazin altes Dorfschulhaus, 
Fritz-Indermühleweg 8 einwerfen.

Die Verkaufsstellen für den Bring Pla­
stic-Back-Sammelsack sind
– Gemeindeverwaltung, Dorfstrasse 1
– Landi Niesen, Blumensteinstrasse 28
– Chäsparadies, Blumensteinstrasse 11

Die Säcke gibt es in der gleichen Grösse 
wie den Hauskehrichtsack (17 l, 35 l, 60 l 
und 110 l). Auch der Verkaufspreis ist 
gleich wie beim Hauskehrichtsack.
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Ressort Bau, Planung, Wasser

Schul- und Gemeinde-
bibliothek Thierachern
Im Schulhaus Kandermatte, Bachweg 9
Tel. 079 303 31 40, während der Ausleihe
bibliothek.thierachern@bluewin.ch

www.beobiblio.ch

www.bibliothierachern.wordpress.com

Instagram: bibliothierachern

Zu sammelnde Haushaltskunststoffe: 
–	 Folien aller Art: Frischhaltefolien, 

Vakuumbeutel, Tragetaschen, Kas­
sensäckli, Zeitschriften-, Sixpack-, 
Schrumpf- und Stretchfolien

–	 Plastikflaschen aller Art: Milch, Ge­
tränke, Öl, Essig, Shampoo, Wasch-/
Reinigungsmittel

–	 Tiefziehschalen: Eier-, Güetziverpa­
ckungen, Früchte-, Obst- und Fleisch­
schalen

–	 Verpackungen aus Verbundstoffen: 
Pommes Chips, Erdnüsse, Kaffeeboh­
nen, Getränkebeutel

–		 Getränkekartons (Tetra Pak): Verpa­
ckungen von Milch, Rahm, Eistee, 
Suppen, Fruchtsäften

–	 PET-Nichtgetränkeflaschen: diverse 
Behälter, Lebensmittelverpackungen, 
Essigflaschen

–		 Pflegeartikelverpackungen: Kunst­
stoffdosen und -tuben, Shampoo-Fla­
schen, Seifenspender, Nachfüllbeutel

–	 Kunststoffbehälter: Eimer, Kessel, 
Becken, Blumentöpfe, Transport- und 
Frischhalteboxen.

Wie wird der Kunststoff bereitgestellt?
–	 Die Haushaltskunststoffe müssen 

nicht ausgewaschen werden, löffel­
rein genügt.

–	 Viele Verpackungen sind aus unter­
schiedlichen Kunststoffarten zu
sammengesetzt (z.B. Käse- und 
Fleischverpackungen). Damit die 
Sortiermaschine Materialien sepa­
rat erkennen kann, sollen darum z.B. 
Kunststoffschalen (Trays) und Deckel- 
bzw. Verschlussfolie voneinander ge­
trennt werden. 

–	 Bei Kombinationen von Kunststoff 
mit Papier, Alu oder Glas die einzel­
nen Bestandteile möglichst getrennt 
entsorgen, z.B. bei Joghurtbechern 
die Kartonumhüllung und Alu-Deckel 
entfernen, bei Zahnbürstenverpa­
ckungen den Karton vom Kunststoff 
trennen. 

Was wird NICHT gesammelt?
–	 PET-Getränkeflaschen, Flaschen-Kor­

ken, CDs und DVDs, Toner, Kaf­
fee-Kapseln, Styropor (Sagex).

–	 In den Hauskehricht: Stark ver­
schmutzte/halbvolle Verpackungen, 
Hartplastik (z.B. Einweggeschirr, 
Büromaterial, Zahnbürsten, Tablet­
tenblister, Kaffee- und Tee-Pads), 
Gummiprodukte (z.B. Velo- und Gar­
tenschläuche, Schlauchboote, auf­
blasbare Planschbecken, Fotos und 
Filmkassetten, Spielzeuge).

Gerne stehen wir Ihnen bei Fragen zur 
Verfügung. 

	 Bauverwaltung, 033 346 00 45

Der Mensch besteht 
je nach Alter und Ge­
schlecht zu 60% bis 
75% aus Wasser und 
Wasser ist damit das 
wichtigste Element 
auf unserem Plane­
ten. Dementspre­

chend müssen wir dazu Sorge tragen, 
damit auch die zukünftigen Generatio­
nen von diesem kostbaren Gut profitie­
ren können. 

Auf der individuellen Ebene können wir 
unseren Konsum optimieren und im bes­
ten Fall auch Einsparungen vornehmen. 
Auf der Ebene der Gemeinde stellt die 
Bereitstellung und Instandhaltung der 
Trinkwasser- und Abwasserleitungsnetze 
die wichtigste Aufgabe dar, damit zum 
Beispiel aufgrund von Leckagen nicht 
unnötig Trinkwasser verloren geht. Die 
Bauverwaltung überlässt diese Aufgabe 
nicht dem Zufall, sondern geht beim Un­
terhalt und der Sanierung dieser Leitun­
gen nach einer bewährten Planung vor. 

Haben Sie gewusst, dass 16'550 Meter 
Abwasserleitungen alle zwei Jahre ge­
spült und Sammelschächte ausgepumpt 
werden, damit das Abwassersystem wei­
terhin reibungslos ihren Dienst erfüllt? 
Weitere 1'600 Meter werden zudem 
jährlich gespült. Vor 8 Jahren gaben die 
Gemeinden Uetendorf und Thierachern 
eine Machbarkeitsstudie in Auftrag. Die 
Studie sollte Lösungsvarianten aufzei­
gen, was zu tun ist, damit bei Starkre­
genfällen die gemeinsame Mischwasser­
hauptleitung nicht weiter überlastet wird 
und keine Keller mehr durch die Feuer­
wehr ausgepumpt werden müssen. Ge­
plant wurde ein zusätzlicher Mischwas­
serkanal ab Brüggarten via Uetendorf bis 
in die ARA Thunersee. Die Gesamtkosten 
wurden damals auf rund 20 Millionen 
Franken geschätzt, wobei Thierachern 
gemäss provisorischem Kostenverteiler 
rund 8 Millionen hätte übernehmen müs­
sen. Durch die allgemeine Kostensteige­
rung würde heute der Bau eines solchen 
Mischwasserkanals sehr wahrscheinlich 
um 25% teurer ausfallen. 

Durch die konsequente Versickerung von 
Regenwasser vor Ort sowie durch den 
Einbau von Retensionskanälen, wie dies 
zum Beispiel bei der Sanierung der Nie­
senstrasse der Fall war oder wie aktuell 
beim Rütihubelquartier im Bau, soll der 
bestehende Mischwasserkanal entlastet 
werden, indem das Abwasser einerseits 
gedrosselt in die ARA zugeführt werden 

kann und anderseits, damit Regenab­
wasser erst gar nicht der Abwasserauf­
bereitung zugeführt werden muss. 

Durch die vorausschauende Planung und 
den regelmässigen Unterhalt des Was­
ser- und Abwasserleitungsnetzes können 
somit sehr hohe Investitionen vermie­
den werden und geben dem Gemeinde­
rat damit die Möglichkeit, anderweitige 
Grossprojekte wie zum Beispiel die Sa­
nierung und Erweiterung der Schulanla­
ge Kandermatte in Angriff zu nehmen. 
Eine Abweichung der Strategie im Unter­
halt des Wasser- und Abwasserleitungs­
netzes und den damit verbundenen 
Investitionen hätte also weitreichende 
Konsequenzen für die Gesamtinvestiti­
onsstrategie der Gemeinde. 
	 Andreas Berger

	 Gemeinderat 

Liebe Lesende
Bereits haben wir wieder die Früh­
lings-Neuheiten eingekauft, kommen 
Sie vorbei! Wir freuen uns über Ihren 
Besuch!

Unsere Öffnungszeiten
Montag	 * 15–17 Uhr / 19–20 Uhr
Mittwoch	 19–20.30 Uhr
Freitag	 10.15– 11.15 Uhr
* in den Schulferien geöffnet

	 Das Bibliotheks-Team: 
	 Angela Della Rossa, Martina Hunger, 
	 Nicole Reber, Karin Saurer, Sandra Willen

Erteilte Baubewilligungen

–	 Einwohnergemeinde, 3634 Thier-
	 achern, Sportplatz Mülimatt: 
	 Rückbau bestehender Zaun und 
	 Neubau Ballschutzzaun, max. Höhe = 

4.00 m
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Steuererklärung online ausfüllen

Jetzt ist es wieder an der Zeit, die Steuererklärung auszufüllen.
Am einfachsten tun Sie dies mit BE-Login.

www.taxme.ch

Ihre Vorteile gegenüber dem Ausfüllen auf Papier:
− Steuererklärung vollständig elektronisch freigeben und einreichen.
− Belege via Computerablage hochladen oder mit dem Smartphone fotogra� eren

und direkt hochladen.
− Den eSteuerauszug der Bank hochladen und Daten automatisch

ins Wertschriftenverzeichnis importieren.
− Verschlüsselte Datenübertragung.
− Steuererklärung für Drittpersonen ausfüllen.

In BE-Login können Sie zudem jederzeit
− den Stand der Rechnungen, Veranlagungen sowie Zahlungen abfragen.
− QR-Rechnungen für Ihre Zahlungen bestellen.
− Einsprachen online einreichen.

Bleiben Sie für Drittpersonen im gleichen Login

Erledigen Sie die Steuererklärung auch für Familienmitglieder und / oder
für Bekannte? Haben Sie ein Treuhandbüro und füllen Sie für
Ihre Kundschaft Steuererklärungen aus? Arbeiten Sie für eine Organisation
und füllen Steuererklärungen für Drittpersonen aus?

Im BE-Login können Sie unter dem Menüpunkt
«Weitere Steuererklärungen»
die Steuererklärungen von natürlichen Personen,
von virtuellen Steuersubjekten (z. B. Erben-
gemeinschaften, Miteigentum) oder
von juristischen Personen auf einfache Weise
einbinden, ausfüllen und zentral verwalten.

So haben Sie sämtliche für Sie relevanten
Steuererklärungen im gleichen Login verfügbar.

Informationen unter www.taxme.ch

région Seeland

Ihre Meinung istuns wichtig!
Nehmen Sie nachdem Ausfüllen anunserer aktuellenOnline-Umfrage teil.

Steuern
Impôts
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 Einladung zur Vernissage 
 

Die Kulturkommission Thierachern freut sich Sie zum ö7entlichen Anlass 
mit anschliessendem Apéro im Gemeindehaus Thierachern einzuladen 
 

Markus Flück  
Holzbildhauer und Fotograf 

 

Freitag, 3. Mai 2024 
18.00 - 19.00 Uhr 

Kulturkommission 
Thierachern

Frühlingsausstellung von Markus  
Flück –  mit der Kettensäge zum 
Kunstwerk
Freitag, 3. Mai 2024, ab 18 Uhr

«Solange ich schnätzen darf, 
kann ich überall leben.»

Der Boden im Wald in Thierachern ist 
feucht und federt bei jedem Schritt. 
Markus Flück setzt den Helm auf und 
greift zur Kettensäge. «Hoffentlich 
springt sie an», überlegt er, denn der 
Holzbildhauer hat sie schon eine Weile 
nicht mehr benutzt.
Wir freuen uns alle interessierten Bür­
gerinnen und Bürger zur öffentlichen 
Vernissage einzuladen. Der Holzbild­
hauer und Fotograf präsentiert im Foyer 
des Gemeindehauses einen Teil seines 
Schaffens. Mit Kettensäge oder Holz­
meisseln, die wertvollsten hat er von sei­
nem Urgrossvater nach dem Abschluss 
seiner Lehre geschenkt bekommen, 
werden die Holzrohlinge bearbeitet. 

Hauptberuflich leitet Markus Flück die 
schweizweit einzigartige Schule für 
Holzbildhauerei in Brienz. 

Bünde 178
3635 Uebeschi

077 425 96 74
praxis@physio-kayser.ch
www.physio-kayser.ch

Rokja

Hurra, hurra – der Wagen on Tour 
ist wieder da!
Seit dem 20. März 2024 steht unser 
Spielwagen wieder auf dem Pausenplatz 
der Unterstufe Kandermatte. Auf dem 
Programm hat es hoffentlich für alle et­
was dabei, Spiel und Spass, Sport und 
Bewegung, Basteln und gestalten.

Nicht fehlen darf natürlich das gemein­
same Zvieri inklusive eines Durstlö­
schers in Form von Sirup und Wasser.

Team
Seit dem 1. Februar 
hat die Rokja eine 
neue Mitarbeiterin!
Neu dabei ist Martina 
Zurbuchen, welche 
am 1. Februar 2024 
ihr Vorpraktikum be­

gonnen hat.
«Es freut mich bis Ende Juli ein Teil des 
Rokja-Teams zu sein. Ich bin 20 Jahre 
alt und habe die Ausbildung als Fach­
frau Gesundheit im Sommer 2022 abge­
schlossen. Um meiner Zukunft die Türen 
zu öffnen, hängte ich danach die Berufs­
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     Viriditas 

Naturheilkunde und Massage 

Susanne Frei  
Altes Schulhaus 
3638 Pohlern 
Tel: 079 352 14 86

www.naturheilpraxis-viriditas.ch 

Die Abwicklung von Unterstützungsanfragen 
bedürftiger ThieracherInnen erfolgt 
vertraulich über den Frauenverein.

www.stauffer-muelhauser-stiftung.ch

Herbstabenteuer im wilden Albanien
wildersueden.ch anmelden und mitkommen 

• 10 Tage in wilden Bergen und an einsamen Küsten
• Nur Deine Tasche packen, für alles andere schaue ich
• Zwei Landrover Defender, 6 Mann Besatzung 
• Vollpension und erfahrene Reiseführung 
• Fragen? Benu Baumann anrufen! 078 647 51 51
• Datum: 8. bis 17. Oktober 2024



Glütschbachpost 2_2024   |   9

www.rokja.ch

maturität an. Meine Leidenschaften lie­
gen beim Surfen und Reisen, in der Na­
tur und im Sport. Die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen kenne ich bis jetzt von 
der Jungschar und von der Arbeit mit 
Strassenkindern auf meinen Reisen.
Mein Ziel danach ist es, in diesem Be­
reich weiterzumachen und somit in die­
ser Zeit Erfahrungen zu sammeln. Ich 
freue mich, dieses halbe Jahr mit euch 
zu erleben!»

«Schwups und das 
halbe Jahr ist vorü­
ber. Das Praktikum 
hat mir riesigen Spass 
gemacht. Ich durfte 
viele neue Erfahrun­
gen sammeln und mir 
einen Eindruck ver­

schaffen, was der Bereich der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit zu bieten hat. 
Es war eine spannende und lehrreiche 
Zeit und ich danke dem Team der Rokja, 
dass ich dieses Erlebnis machen konnte. 
Merci beaucoup!»	 Linda Walker

Liebe Linda, wir bedanken uns ganz 
herzlich für deinen Einsatz für die Rok­
ja und wünschen dir alles Gute und viel 
Glück für deinen weiteren Lebensweg, 
beruflich und privat.

Ausblick
Im Jahr 2024 wartet auf euch unter an­
derem:
–	 Tolle Programme für den 
	 «Wagen on Tour» 
–	 Tolle Programme im Bleifrei, 
	 Modi* & Gielä*-Träff
–	 Jugendtreffs Bounz und New Point
–	 Schulfeste
–	 Kinderflohmarkt in Uetendorf 
	 am 13. April und 17. August 2024
–	 Open-Air-Kino
–	 Water-Walking in der Badi Uetendorf
–	 Hüpftag…und, und, und

Alle aktuellen Projekte und Öffnungs­
zeiten unserer Kinder- und Jugendtreffs 
sind auch auf unserer Homepage www.
rokja.ch ersichtlich. Oder besucht unse­
ren Instagram Account _rokja_

	 Das Rokja-Team
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Primarschule

Dienstag, 23. Januar 2024: 
Besammlung um 8 Uhr auf dem Pausen­
platz der Schule Kandermatte von den 
5./6. Klassen Rot, Blau und Grün.
Um 8:.30 Uhr kamen wir mit dem Car in 
Amsoldingen an. Nun waren auch die 
Amsoldinger im Car. Danach ging es 
ab nach Marbach im Kanton Luzern. In 
etwa einer Stunde kamen wir dann beim 
Ranch-Beizli in Marbach an. Dort wur­
den wir in zwei Gruppen eingeteilt. Ich 
war in der ersten Gruppe. Danach beka­
men wir die Skisprung Ausrüstung. Als 
erstes machten wir ein paar Aufwärm­
übungen. Ungefähr 5 Minuten später 

Meine Traumschule

Die Kinder der 2. Klasse Rot hatten den 
Auftrag, ihre Traumschule zu beschrei­
ben. Dabei sind originelle Ideen entstan­
den. Hier ein kleiner Einblick:

In meiner Traumschule habe ich ein 
Nintendoregal. An jedem Pult hat es 
ein Computer. Im Kreis hat es eine Car­
rera-Bahn. Unter jedem Pult fährt eine 
Eisenbahn durch. In jeder Schublade hat 
es Süssigkeiten, die wir naschen können, 
so viele und so oft wir wollen.
	 Ilario 

Meine Traumschule wäre riesig. Sie hät­
te eine riesige Turnhalle. Dort könnte ich 
Unihockey spielen. Es hat goldige Velo­
ständer. Er hat einen Pool und eine Bar 
mit feinen Drinks. Im Schulzimmer hät­
te es eine Fussballecke. Es hat in jedem 
Klassenzimmer einen Fernseher. 
	 Nelio 

Ich wünsche mir ein fliegendes Klas­
senzimmer. Im Klassenzimmer ist eine 
Küche und eine Rutsche und Kajüten­
betten. So können wir zu allen Themen 
reisen. Zum Beispiel fliegen wir zu einer 
Wetterstation oder nach Schweden. Es 
hat auch noch eine Spielecke mit UNO 
und Rummikub und Verfuxt. 
	 Emilia 

In meiner Traumschule würde der Un­
terricht erst um 10 Uhr beginnen. Man 
würde jeden Tag Sport haben und man 
hätte 1 Stunde grosse Pause. Im Unter­
richt wäre es immer ruhig und im Kreis 
würde niemand reinreden. Am Geburts­
tag kann man sich aussuchen, ob man in 
die Schule will. 
	 Neah 

In meiner Traumschule haben wir jeden 
Tag Sport. Jeden Tag darf ein Kind aus­
suchen, was wir im Sport machen. Es hat 
einen grossen Garten mit vielen Obst­
bäumen, von denen wir immer naschen 
dürfen. Jedes Kind hat eine Schildkröte 
als Gspändli. Manchmal haben wir Spiel­
tag und dürfen den ganzen Tag zusam­
men spielen. 
	 Leon 

Schneesporttag: «Simon-Amman-Jump-Parcours»

ging es ab auf die Piste. Es hat sich ange­
fühlt wie ein Gemisch zwischen Langlau­
fen und Skifahren. Die Skisprungskis ha­
ben keine Kanten. Am Mittag waren alle 
gemeinsam im Ranch-Beizli essen. Es 
gab Spagetti Bolognese. Am Nachmit­
tag war die Gruppe, die am Vormittag 
skigesprungen ist, mit Herr Reichen die 
grossen Skisprungschanzen anschauen. 
Er hat uns auch noch Sachen über das 
Skispringen erzählt. Anschliessend wa­
ren wir noch auf einem Spielplatz. Dann 
mussten wir schon wieder nachhause. 
Der Tag war cool, aber sehr anstrengend.
	 Gabriel, 6. Klasse Rot

www.schule-thierachern.ch
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Fabeln 

Wir (4./5. Türkis) haben am 8. März 2024 
Fabeln in der 1./2. Klasse oder im Kinder­
garten vorgetragen. Jede Zweiergruppe 
entschied sich für eine Fabel: Die weisse 
Dohle, der gefrässige Fuchs, der Hase 
und die Schildkröte, der Löwe und die 
Maus.
Eine Fabel ist eine kurze Geschichte in 
der Tiere und Pflanzen sprechen können 
und in der auch eine Lehre drin ist, z.B. 

Ausflug auf die Eisbahn

Wir sind mit der 3./4. Klasse Grün auf die Schlöf gegangen. 
Das hat mir sehr gefallen und das war das Beste der Woche. 
Wir sind vom Morgen bis am Mittag dort gewesen. Auf den 
Schlöfen sind noch andere zu sehen gewesen.
	 Jelena, 1. Klasse Rot

dass man zufrieden sein soll mit dem 
was man hat oder man soll nicht alles 
glauben und man soll sich nicht über­
schätzen. 
Bevor wir in die Kindergärten oder 1./2. 
Klassen gegangen sind, waren wir ein 
bisschen aufgeregt. Einige haben sich 
am Anfang nicht sonderlich darauf ge­
freut und andere waren von Anfang an 
fröhlich. Schlussendlich war es cool .
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Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr

Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10
Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles rund ums Auto!

�  033 345 33 05

�  antonietti-bauplanung.ch

�  Falkenweg 7, 3634 Thierachern

Von der san�en Renovation bis zu einer Komplettsanierung 
ihrer Liegenscha� begleite ich Sie gerne als erfahrener 
Fachmann für Umbauprojekte und Innenarchitektur.
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TCMTCMTCMTCMTCMTCMTCMTCMTCM
TCM-Therapeutin TCM-Therapeutin 
Tel. 079 710 06 23 Tel. 079 710 06 23 
tcm-danielaallemann.chtcm-danielaallemann.ch

Akupunktur 

Tuina

Moxibustion

Schröpfen

Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com

Zweigstelle thieRacheRn
sPiess eneRgie + haustechnik ag
Drosselweg 1, 3634 Thierachern
T 0041 76 483 73 13, spiessag.com
maRtin.gugleR@sPiessag.com

BadsanieRung, sanitäR
heiZung
eRneueRBaRe eneRgie
Photovoltaik
seRvice + RePaRatuRen

Ihr regionaler Elektropartner 
innovativ | stark | persönlich

Gwatt (Thun) | 033 650 82 50 | www.ispag.ch

ISP_Gwatt_Glütschbachpost_88x64mm.indd   1ISP_Gwatt_Glütschbachpost_88x64mm.indd   1 24.01.2024   13:57:5424.01.2024   13:57:54Reservationen Grillstelle Mülimatt

Ihre Reservation für die Grillstelle beim Sportplatz 
Mülimatt nimmt Thomas Stauffer unter 079 859 70 85 
gerne entgegen.
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Skilager in Schönried

Die 8. Klassen der Oberstufenschule 
Thierachern Regio verbrachten vom 29. 
Januar bis am 2. Februar 2024 ihr Skila­
ger in Schönried. Bei meist wunderba­
rem Wetter durften wir eine tolle Woche 
mit vielen verschiedenen Aktivitäten 
von Curling bis Schneeschuhwandern er­
leben. Hier einige Eindrücke des Lagers 
mit Texten, geschrieben von der Klasse 
8b:

Eistag mit Curling und Eishockey
Für den Eistag gingen wir mit dem Zug 
nach Lenk. Zu Beginn hat uns Herr Gott­
schalk erklärt, wie man curlt und wir ha­
ben ein paar Übungen gemacht. Danach 
haben wir selbst einen Match gespielt. 
Nach der Mittagspause gingen wir zu­
rück aufs Eis, um Eishockey zu spielen. 
Herr Gottschalk hat uns zuerst ein bis 
zwei Übungen gezeigt, anschliessend 
gab es wieder einen Match.
	 Ilya & Ruben

Foto-OL in Gstaad 
Am Montag machten wir in Gstaad ei­
nen Foto-OL. Wir mussten anhand von 
Tipps und Fotos verschiedene Fragen 
beantworten und die richtigen Orte 
finden. Wir liefen unter anderem am 
Gstaad Palace und an vielen Luxus-Ge­
schäften vorbei. Die meisten Leute in 
Gstaad hatten teure Designer-Taschen 
und Markenkleider an. Als wir mit dem 
Foto-OL fertig waren, erkundeten wir 
noch die Stadt. Jemand von uns wollte 
in einen Porzellanladen, doch die Ver­
käuferin schickte sie direkt wieder raus. 
Um 16 Uhr fuhren wir mit einem Nostal­
gie-Zug wieder zurück nach Schönried.
	 Lara, Samantha & Jara

Spiele am Abend und Freitagmorgen
Jeden Abend von 20 bis 21 Uhr gab es 
ein Abendprogramm mit verschiedenen 
Spielen. Beim Spielen wurden alle integ­
riert, keiner war allein. Am Montagabend 
spielten wir in Gruppen «Stadt, Land, 
Dings», am Dienstag wurde gewürfelt 
und am Mittwoch spielten wir «Wer wird 
Millionär». Am Donnerstagabend gab es 
einen Postenlauf mit Spielen wie zum 
Beispiel: Die beste Frisur, Limbo, Lieder 
erraten und noch viel mehr. Auch am 
Freitagmorgen machten wir nochmals 
einen Postenlauf. Wir fanden die Spie­
leabende sehr gut – sonst wären alle an 
den Handys gewesen. 
	 Julie & Amelle

Schlitteln
Am Dienstag und am Donnerstag waren 
wir Schlitteln. Es war nur eine einzige 
Schlittel-Bahn offen, weil es zu wenig 
Schnee hatte. Am Dienstag war es sehr 
schön und wir konnten viel schlitteln. 
Am Donnerstag war es sehr sulzig und 
es hat am Mittag angefangen zu regnen. 
Deshalb sind wir nach dem Mittagessen 
zum Lagerhaus zurückgekehrt und ha­
ben ein Spiel gespielt. Das Spielen hat 
uns sehr Spass gemacht und wir haben 
über eineinhalb Stunden gespielt.
	 Tom & Luca

Snowboarden
Das Snowboarden war lustig, da wir 
auch in den Schanzenpark konnten. 
Unsere Leiterin, Frau Heunert, war sehr 
cool und verstand uns auch. Unsere 
Gruppe war gut, alle waren etwa gleich 
schnell und man musste fast nie warten. 
Wir konnten auch frei fahren, das fanden 
wir sehr cool. 	 Niko & Finn

Schneeschuhwanderung
Im Skilager haben wir eine Schneewan­
derung vom Horneggli zum Lagerhaus 
gemacht. Es war eine tolle Erfahrung, 
aber auch ein bisschen anstrengend, 
aber mit einer super Stimmung in der 
Gruppe.
Die Wanderung dauerte 5 Stunden 
und war 10 Kilometer lang. Die meiste 
Zeit hatten wir wunderschönes Wet­
ter: Die Sonne schien und die Berge 
und Bäume waren alle weiss. Es war 
ein richtiges Winterwunderland! Die 
Schneeschuhwanderung hat viel Spass 
gemacht. Die Landschaft war wunder­
schön und die Aussicht einfach atembe­
raubend.	 Joel und Kevin

Perfekte Stein-Abgaben beim Curling.

Gruppenbild der Curling-Gruppe vom Mittwoch. Wunderschöne Aussicht auf der Schneeschuhwanderung.

Oberstufenschule
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Kirche

Ich, ich bin der HERR, 
und ausser mir 

gibt es keinen Retter. 
Jesaja 43,11

Inserat

Kirchgemeindeversammlung 
Die nächste Kirchgemeindeversamm­
lung findet am 6. Juni 2024 im Kirchge­
meindehaus Uetendorf-Allmend statt.

Neues GWA-Kommissionsmitglied 
Der Kirchgemeinderat wählte an seiner 
Sitzung vom 21. Februar 2024 Annema­
rie Kurth, Uetendorf, in die GWA-Kom­
mission. Die Kommission ist somit wie­
der vollzählig. Wir danken Annemarie, 
dass sie sich für dieses Amt zur Verfü­
gung stellt und wünschen ihr Freude und 
Befriedigung an der neuen Aufgabe.

Kirchenkaffee oder Apéro nach 
jedem Gottesdienst 
Ab sofort findet in der Regel an allen 
Orten nach jedem Gottesdienst ein Kir­
chenkaffee bzw. ein Apéro statt. 

Unentgeltliche Blumendekoration
in der Kirche bei Abdankungen
Unsere reformierten Gemeindeglieder 
haben das Anrecht, in der Kirche Thier­
achern oder in der Kirche Uetendorf 
eine Abdankung zu feiern. Wir machen 
darauf aufmerksam, dass die Kirchge­
meinde die Kirchen in Thierachern und 
Uetendorf und auch die Blumendekora­
tion (in üblichem Rahmen) unentgeltlich 
zur Verfügung stellt. 

Information aus dem 
Kirchgemeinderat

Mirjam Rösch als Pfarrerin gewählt 
An der Kirchgemeindeversammlung 
vom 27. Februar 2024 wurde die Wahl 
von Mirjam Rösch bestätigt.
Der Aufmarsch war zahlreich, 73 Stimm­
berechtigte wollten bei der Wahl der 
neuen Pfarrerin für das Pfarramt Thier­
achern–Uebeschi dabei sein. 
Die 28-jährige Mirjam Rösch stellte sich 
der Versammlung vor. Sie ist im letzten 
Jahr ihrer Ausbildung und wird im Okto­
ber 2024 ordiniert. Einstimmig und mit 
herzlichem Applaus bestätigten die An­
wesenden die Wahl. Mirjam Rösch tritt 
ihr Amt auf Beginn des nächsten Jahres 
an. Schon Mitte Jahr zieht sie mit ihrem 
Partner ins Pfarrhaus.

Aktuelles

Neues Angebot: Abefyr – der etwas 
andere Gottesdienst
Wie bereits angekündigt, startet im April 
unser neues Angebot. Wir haben es ganz 
schlicht «Abefyr» genannt. 
Dahinter verbirgt sich eine gottesdienst­
liche Feier zum Ausklang des Wochenen­
des. Diese kann in ganz unterschiedlicher 
Gestalt daherkommen: Als Singgottes­
dienst, Taizéfeier, Abendmahlsfeier, Ker­
zenritual, mit Meditation, Diskussion, 
Bildbetrachtung, besonderer Musik … 
Alle Feiern haben gemeinsam, dass sie 
ohne die klassische Predigt auskommen.
Für das Pfarrteam bedeutet es Raum, um 
kreativ zu sein, für die Gemeinde, sich 
auf etwas Neues einzulassen. Im «refor­
miert.» wird jeweils darauf hingewiesen, 
was in diesem Monat zu erwarten ist. 
Die Abefyr wird monatlich am Sonntag­
abend abwechslungsweise in den Kir­
chen Uetendorf und Thierachern statt­
finden, im Sommer um 19 Uhr, im Winter 
um 17 Uhr beginnen. 
Wie bei den anderen Gottesdiensten 
wird auch hier der Fahrdienst angeboten.

Friedensgebet
Mittwoch, 10. April und 8. Mai 2024, 
18.30–19 Uhr, Kirche Thierachern
Wir beten für den Frieden, singen Frie­
denslieder und lesen kurze Texte.

Einfach – Frühstück
Mittwoch, 10. April und 8. Mai 2024, 
8.30–10 Uhr, Pfruendschüür Thier
achern
Wir laden herzlichst zu einem einfachen 
Frühstück mit einem kleinen Wort zum 
Tag ein. Das Angebot ist offen für alle 
und eine Anmeldung ist nicht erforder­
lich. Markus Schmid, 079 378 03 99, mar­
kus.schmid@kirche-thierachern.ch 
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Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren
Die Wandergruppe der Kirchgemeinde Thierachern 
wandert regelmässig einmal pro Monat. 
Wir laden Sie herzlich ein, an unseren Wanderungen
teilzunehmen.

Einladung zur Wanderung vom Dienstag, 23. April 2024
Leitung	 Marianne Strauss
Treffpunkt	 9.30 Uhr Bahnhof Thun
Abfahrt	 9.38 Uhr nach Seftigen
Billette	 Bitte selber besorgen! Seftigen einfach
Wanderroute 	 Seftigen – Geistseeli – Uebeschi – Thierachern
Verpflegung 	 aus dem Rucksack
Ausrüstung 	 Wanderausrüstung
Anmeldefrist	 Sonntag, 21. April 2024, abends, 18 Uhr

Die nächste Wanderung findet am Dienstag, 21. Mai 2024 statt.

Organisation und Auskünfte
Marianne Strauss, Thunstrasse 15, Thierachern
079 656 75 91, marianne.strauss@kirche-thierachern.ch

Kirchen-Basar im Kirchgemeindehaus 
Uetendorf-Allmend mit Spielstrasse
Wir freuen uns auf den Basar (mit Spiel­
strasse), der wieder am gewohnten Da­
tum vor Muttertag, Samstag, 11. Mai 
2024 von 10 bis 16 Uhr stattfinden wird. 
Ein erlebnisreicher Tag mit vielen Be­
gegnungen erwartet sie. Der Basarerlös 
wird wie immer für soziale Zwecke ver­
wendet. Ende April erhalten Sie einen 
Flyer mit allen Details. 
Auskunft: Pfarrer Stefan Wyss, 033 345 46 
66, stefan.wyss@kirche-thierachern.ch

Seniorenkreis

–	 Freitag, 12. April 2024, 14 Uhr,
	 Pfruendschüür Thierachern
	 «AVC» – wer ist das und was tun sie.
–	 Freitag, 10. Mai 2024, 14 Uhr,
	 Pfruendschüür Thierachern
	 Lotto – wir spielen gemeinsam und 

mit etwas Glück gewinnst du!

Frouezmorge 

30. April 2024, 9–10.30 Uhr, Kirchge-
meindehaus Uetendorf-Allmend
Am letzten Frouezmorge in dieser Sai­
son begrüssen wir unseren Gast Verena 
Stauffer aus Oberwil. Sie betreut seit 
über 20 Jahren die Kantonale Vogel­
pflegestation Pfaffenried und päppelt 
verletzte und entkräftete Jungvögel auf, 
bis sie gestärkt und geheilt in die Natur 
entlassen werden können. 
Lernen Sie diese tierliebende Frau ken­
nen, die ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus­
führt. Wir freuen uns auf einen spannen­
den Morgen mit vielen interessierten 
Besucherinnen! 

	 Frouezmorge-Team: 

	 Hanna Peter, Käthi Stähli, Marianne Strauss, 

	 Regula van Swigchem (033 345 12 77), 

	 Therese Wenger

Gemeindeferien 60 plus 

3.–8. Juni 2024 , in der Region 
Genfersee
Ausspannen im schönen Hotel Crêt 
Bérard, Puidoux. Interessante Ausflüge, 
gute Gemeinschaft – alles organisiert! 
Flyer wurden versendet und liegen auf. 
Begleitung: Pfarrer Stefan Wyss, Markus 
Schmid und Marianne Strauss. 
Auskunft/Anmeldung bis 15. April 2024 
an: Markus Schmid, Uttigenstrasse 31, 
3661 Uetendorf, 079 378 03 99, markus.
schmid@kirche-thierachern.ch.

Vorankündigungen

Senioren-Ausfahrt
Freitag, 21. Juni 2024
Alle Seniorinnen und Senioren der Ge­
meinden Thierachern und Uebeschi sind 
herzlich zum Tagesausflug in die West­
schweiz, zum Genfersee, eingeladen. 
Der Neukomm-Car führt uns durchs 
Simmental bis nach Schönried für einen 
Kaffeehalt im Restaurant Kernen. Nach 
dem Kaffeehalt geht es weiter in die 
Westschweiz via Aigle bis an den Lac du 
Bret. Im Restaurant du Lac du Bret wer­
den wir zum Mittagessen erwartet. Die 
Rückkehr führt via Yverdon nach Hause. 
Der Flyer, der Ende April in jede Haus­
haltung verschickt wird, enthält die nä­
heren Details. Anmeldetermin ist der 24. 
Mai 2024. 
Anmeldung und Auskunft: Markus 
Schmid, Uttigenstrasse 31, 3661 Ueten­
dorf, 079 378 03 99, markus.schmid@
kirche-thierachern.ch.

Gemeindeferien 60 plus
25.–31. August 2024 
Ausspannen im schönen Hotel Le Bois 
Dormant im französischen Jura. Interes­
sante Ausflüge, gute Gemeinschaft – al­
les organisiert! 
Flyer sind unterwegs und kommen bald. 
Begleitung: Markus Schmid, Marianne 
Strauss, Monika Meier und Samuel Port­
ner. 
Auskunft: Markus Schmid, Uttigenstras­
se 31, 3661 Uetendorf, 079 378 03 99, 
markus.schmid@kirche-thierachern.ch.

Jugendliche 

Time4u, 3. Mai 2024, ab 19.30–ca. 
21 Uhr in der Kirche und Pfruendschüür 
Thierachern
Jugendgottesdienst mit einem gemütli­
chen Ausklang für alle Oberstufenschü­
lerInnen von Thierachern, Uebeschi und 
Uetendorf mit ihren Familien und Freun­
den.
Der Jugendgottesdienst wird von der  
7. Klasse und Stefan Brodbeck, Katechet 
vorbereitet und durchgeführt.

www.kirche-thierachern.ch
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Ab ge bil de tes Mo dell: Neuer PEUGEOT E-2008 GT Elektromotor 156 PS. CO2-Emis sio nen 
(kombiniert, WLTP): 0 g/km; Verbrauch (kombiniert, WLTP): 16.7 kWh/100 km; Ener gie-
effizienzkategorie: A. * Maximale elektrische Reichweite im kombinierten WLTP-Zyklus.

A
B

C
D

E
F
G

A
Vollelektrischer Antrieb
Bis zu 366 km* Reichweite

Thunstrasse 32 
T 033 346 60 00 
www.pieren-ag.ch

DER NEUE E-2008
  100 % ELECTRIC

Wir sind in Ihrer Nähe. 
Gerade, wenn mal etwas schief geht.
Herolind Mazrek, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 033 226 88 36, herolind.mazrek@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Mein Team und ich begleiten 

Sie gerne Seite an Seite bei all 

Ihren Finanzangelegenheiten. 

Roger Schenk  

Leiter BEKB Uetendorf, 033 227 19 65

roger.schenk@bekb.ch

Persönlich begleiten. Aus Überzeugung.
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Parteien, Vereine
Frauenverein Thierachern 
www.frauenverein-thierachern.ch
Instagram: frauenverein_thieracher

Witfrauen und Witwer-Kaffee
Gemütliches Beisammen sein. Es sind 
alle Witfrauen und Witwer herzlich ein­
geladen. Ohne Anmeldung, es werden 
keine persönlichen Einladungen ver­
schickt. 
Datum: Di, 2. April 2024, 14–16 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür. Auskunft: Christine Hal­
dimann, 033 345 33 80. 

Wir spielen zusammen Brandy Dog
Datum: Mi, 3. April 2024, 19.30 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür. Anmeldung: Fabienne 
Weibel, 079 396 46 18, fabi.weibel@
gmx.ch.

Vereinsreise
Die Frauenvereine Thierachern und Ue­
beschi gehen zusammen auf Reisen. 
Wir besuchen die Pasta-Fabrik Röthlin 
in Kerns. Die Führung dauert ca. 90 Mi­
nuten. In den Fabrikräumen herrschen 
Temperaturen bis zu 30°C, während der 
Führung darf kein Schmuck getragen 
werden. Männer sind herzlich willkom­
men.
Datum: Di, 7. Mai 2024. Abfahrt: 8 
Uhr ab Uebeschi, Halt an allen STI Hal­
testellen bis unterer Schwand Thier­
achern. Reiseroute: Hinreise via Brünig, 
Rückreise via Entlebuch, Schallenberg. 
Rückkehr ca. 18.15 Uhr Kosten: ca.  
CHF 80.00, je nach Anzahl Teilnehmen­
de. Anmeldung: bis Fr, 26. April 2024 bei 
Christine Haldimann, 033 345 33 80, da­
niel.haldimann5@bluewin.ch. Wir freu­
en uns auf viele Mitreisende. 

Unheimliches Thun
Der Nachtwächter erzählt Geschich-
ten, mit Apéro.
Datum: Fr, 7. Juni 2024, 20–22.30 
Uhr. Ort: Thun. Kosten inkl. Apéro:  
CHF 20.00 für Mitglieder, CHF 24.00 für 
Nichtmitglieder. Anmeldung: bis Do, 
23. Mai 2024 bei Fabienne Weibel, 079 
396 46 18, fabi.weibel@gmx.ch.

Muffins-Verkauf
Vor dem Chäsparadies verkaufen wir 
Muffins. 
Datum: Sa, 8. Juni 2024, 8–12 Uhr. Ort: 
Chäsparadies Thierachern. Chömat ver­
bi, mir fröiä üs uf Euch.

DAUERANGEBOTE

Hatha Yoga Kurs in Thierachern
Yoga ist Bewegung und Kräftigung des 
Körpers (Asana), ist kraftvolles Atmen 
und Fluss der Lebensenergie (Pranaya­
ma), ist Innehalten in der Entspannung 
Meditation (Dhyana). Yoga ist Eins sein 
mit sich und streichelt die Seele. Schöp­
fe neue Kraft für deinen Alltag und stei­
gere deine Lebensqualität. Yoga ist Zeit 
für dich.
Kursbeginn: Der Kurs ist fortlaufend. 
Zurzeit besteht eine Warteliste. Pro­
bestunde auf Anfrage möglich. Dieser 
Yoga Kurs richtet sich an alle, die sich 
gerne und bewusst bewegen möchten. 
Für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Daten: jeweils Do, 8.30–9.45 (aus­
genommen Schulferien). Ort: Pfru­
endschüür, Raum im Dachgeschoss. 
Mitbringen: Yogamatte, bequeme Klei­
dung, Socken. Kosten: CHF 250.00 (10er 
Abo, 4 Monate gültig), CHF 300.00 (10er 
Abo, 6 Monate gültig), CHF 21.00 pro 
Lektion im Semesterabo, CHF 19.00 pro 
Lektion im Jahresabo. Anmeldung/Aus-
kunft: Nathalie Studer, Yogatrainerin 
Lotos, 079 357 12 84, nathalie.studer@
bluemail.ch.

Spieltreff 0 – 4 Jahre 
Alle interessierten Mütter und Väter, 
welche neue Bekanntschaften im Dorf 
machen möchten, sind mit ihren Kin­
dern herzlich willkommen.
Daten: jeweils Mo, 9.30–11 Uhr (aus­
genommen Schulferien). Ort: Pfruend­
schüür. Auskunft: Angela Beyeler, 078 
676 68 98. 

Fusspflege
April: Mi, 24. von 13–21 Uhr / 
Fr, 26. von 8–16 Uhr 
Mai: Do, 23. von 13–19 Uhr / 
Fr, 24. von 8–18 Uhr
Juni: Do, 20. von 13–19 Uhr / 
Fr, 21. von 8–18 Uhr
Ort: Pfruendschüür. Anmeldung: Linda 
van der Wee, Fusspflegende Pflegefach­
frau FH, 079 676 13 73, info@fusswohl­
zeit.ch.

Traditionelles Hatha-Yoga
Ein geschmeidiger Start in die Woche! 
Bewegung macht glücklich und in der 
Ruhe liegt die Kraft: Yoga vereint beides 
und verbindet Körper und Geist. Die Yo­
ga-Lektionen für Frauen und Männer! 
Einstieg jederzeit möglich. Der Unter­
richt berücksichtigt sorgfältig individu­

elle körperliche Möglichkeiten.
Daten: jeweils Mo, 9–10.30 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür. Kosten: 10er Abo  
CHF 220.00 (3 Monate gültig), Einzellek­
tion CHF 25.00. Mitbringen: bequeme 
Kleidung, rutschfeste Yogamatte, De­
cke. Anmeldung/Auskunft: Verena Otz, 
078 947 09 66. 

Meine Zeit – Achtsamkeitstraining
Durch gezielte Atemübungen, Entspan­
nungstechniken, Meditationen Mobili­
sation, Stretching wie auch Bewegung 
erweiterst du deine eigene Körperwahr­
nehmung. Mit Hilfe dieser vielen Werk­
zeuge lernst du wieder den bewussteren 
Umgang mit dir selbst. Bei stressigen 
Situationen und lästigen Endlosschlau­
fen im Kopf, bei Schlaflosigkeit oder 
Schmerz findest du schneller wieder zu­
rück in deine innere Mitte, zu dir selbst
Daten: jeweils Di, 19.30–20.45 Uhr (aus­
genommen Schulferien). Ort: Pfruend­
schüür. Auskunft/Anmeldung: Janine 
Fahrni, 079 620 81 20, j.fahrni@gmx.ch, 
www.ichbinbilder.ch.

Jodlerklub Thierachern

Konzert und Theater
Am 2. und 9. März 2024 fanden die 
immer sehr beliebten gemeinsamen 
Konzerte mit dem Trachtenchörli in der 
MZH Thierachen statt. Drei Mal wur­
de gesungen und Theater gespielt. Wie 
immer fand dieser sehr beliebte Anlass 
vor grossem Publikum statt. Katja Wen­
ger war zuständig dafür, dass alle einen 
Sitzplatz fanden, ohne Reservation wäre 
das fast unmöglich gewesen. Der Jod­
lerklub machte den Anfang und sang als 
erstes Lied «Sunntig», ein traditionelles 
Stück aus dem Archiv, es folgten dann 
in Abwechslung mit dem Trachtenchörli 
Thierachern noch die Lieder «Bärgrö­
seli», «Morgegruess» und das sehr be­
kannte Lied von Ueli Moor «Chasch du 
mi verstah?» Wie immer gab es am Ende 
noch zwei gemeinsame Lieder mit dem 
Klub und dem Chörli. Der grosse Applaus 
für das gelungene Konzert war so lang, 
das zum Abschluss noch eine passende 
Zugabe gesungen wurde, die auch an 
das Publikum gerichtet war: «Dankä 
säge». Wie immer durften natürlich zwi­
schendurch die lustigen Witze von Jörg 
Hubacher nicht fehlen. 

Im Anschluss warteten dann alle ge­
spannt auf das Theater in zwei Akten, mit 
dem Titel «Dopplet so guet». Wie immer 
sehr gut und mit viel Herzblut gespielt 
von der Theatergruppe des Jodlerklubs. 

www.frauenverein-thierachern.ch
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Der lustige Schwank fand beim Publi­
kum grossen Anklang. Als Abschluss des 
Abends konnte an beiden Daten auch 
noch das Tanzbein geschwungen wer­
den. Es spielten jeweils das Schwyzer­
örgelitrio Tüechtiwil und das Schwyzer­
ögelitrio Riggisberger-Gruess zum Tanz 
auf.

Nächste Anlässe
–	 21. Mai 2024: Singen im Altersheim 

Oberhofen und Heimberg
–	 26. Mai 2024: Gartenfest beim Res­

taurant Bären, Thierachern
–	 1. September 2024: Jodlertreffen 

Heimberg

Singprobe 
Jeden Donnerstag findet unsere Sing­
probe in der Aula Schulhaus Kander­
matte Thierachern statt. Ehemalige und 
neue Sängerinnen und Sänger sind herz­
lich willkommen bei uns herein zu schau­
en. Melde dich doch unverbindlich, wir 
freuen uns auf dich!
Kontakt: René Zahler, 079 937 71 52

Jungschar

Einblick in die Jungschar
Kann man in einer Erdhöhle Brot ba­
cken? Ja, das geht! Die Jungscharkinder 
haben es ausprobiert und sind sich einig, 
dass das Fladenbrot herrlich schmeckt. 
So oder ähnlich muss damals auch die 
Frau Brot für Elia gebacken haben. Mit 
Mehl und Olivenöl hat sie den Teig her­

Feines Brot – gebacken in einem selbst gebauten Erd-

höhlen-Backofen.

Musikgesellschaft 
Thierachern

Hauptversammlung
Freitag, 2. Februar 2024
An der letzten Hauptversammlung vom 
Freitag, 3. Februar 2023 wurde Myriam 
Bühler als Aktivmitglied in die MG Thier­
achern aufgenommen. Nur ein Jahr spä­
ter wählen wir sie zur Präsidentin, als 
Nachfolgerin von Svenja Hadorn. 
Liebe Svenja, ein grosses Dankeschön 
für dein grosses Engagement zu Guns­
ten der MG Thierachern. 
Noch zwei weitere Musikantinnen fan­
den den Weg in den Vorstand. Es ist 
Irène Hug Schneider als Vizepräsidentin 
und Cornelia Poschung als Archivarin. 
Der Vorstand ist nun wieder komplett 
und setzt sich wie folgt zusammen: 
Präsidentin: Myriam Bühler (neu)

Vizepräsidentin: Irène Hug Schneider (neu)

Kassier: Peter Zimmermann
Sekretärin: Pia Lehmann
Protokollführer: Stephan Reber 
Materialverwalterin: Christine Meinen
Archivarin: Cornelia Poschung (neu)

Leider mussten wir den Austritt von Lili­
an Wittwer (Klarinette) und Patrick Hal­
dimann (Percussion) entgegennehmen. 

Von vorne nach hinten: Myriam Bühler-Liniger, Irène 

Hug Schneider, Cornelia Poschung-Zumkehr.

85 Jahre Ruedi Meinen
Samstag, 24. Februar 2024
Pünktlich um 11 Uhr standen wir alle mit 
Instrument, Notenmaterial und Noten­
ständer draussen vor dem Musighaus 
und warteten gespannt auf unseren Ju­
bilaren Ruedi Meinen. Mit viel Freude 

gestellt, berichtet uns die Bibel. An den 
Jungscharnachmittagen vertiefen wir 
uns mit passenden Aktivitäten in eine 
Geschichte aus der Bibel. Die Kinder 
können die Begebenheiten von damals 
besser verstehen, wenn sie dazu Erleb­
nisse machen. Mit viel Elan und Freude 
haben die Kinder dann auch beim Bau 
des Backofens mitgeholfen. Es ist uns 
wichtig, dass die Kinder die Natur auf 
vielfältige Weise erfahren und neue Fer­
tigkeiten lernen und in ihrem persönli­
chen Glauben an Gott gestärkt werden. 
Diese Lernfelder sind bei unserer Arbeit 
eingebettet in verschiedenartige Erleb­
nisse wie Postenläufe mit Rätseln, span­
nende Wettkämpfe, Kochen auf dem 
Feuer oder fröhliche Spiele. Wir ermu­
tigen die Kinder, Neues auszuprobieren 
und etwas zu wagen.

Die Jungschar ist ein Freizeitangebot für 
Kinder ab der 2. Klasse und wird von der 
Freien Evangelischen Gemeinde Thier­
achern (www.feg-thierachern.ch) am 
Samstag Nachmittag angeboten. Die 
Aktivitäten finden meistens draussen 
statt. Die Kinder können gratis teilneh­
men. Wir finanzieren unsere Arbeit mit 
Spenden. Für einen Schnuppernachmit­
tag können Kinder bei Urs Zaugg, 079 
628 98 42, angemeldet werden.

Jungscharnachmittage, 
jeweils von 13.30–16.30 Uhr:
– 4. Mai 2024
– 18. Mai 2024
– 8. Juni 2024
– 29. Juni 2024
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empfingen wir ihn mit seinem persönli­
chen Ruedi Meinen-Marsch, welcher vor 
Jahren, von Konrad Zobrist, zu seinen 
Ehren komponiert wurde. «Ein Leben 
mit Blasmusik» war das nächste Stück. 
Dies ist ein Wunschstück von Ruedi 
Meinen, welches nun aktuell in unse­
rem Repertoire zu finden ist. Mit den 
Märschen Arosa und Albula setzten wir 
unser Geburtstagsständli fort und been­
deten dies mit dem bekannten Blasmu­
sikstück «Böhmischer Traum». Als Zuga­
be durfte das Happy Birthday natürlich 
nicht fehlen.
Die MG Thierachern war anschliessend 
im Musighaus eingeladen, mit Ruedi 
Meinen und seinen Gästen zu feiern. 
Für Speiss und Trank war gesorgt. Vielen 
Dank an dieser Stelle nochmals im Na­
men deiner langjährigen Musikgspändli. 

Nächste Anlässe
–	 Sonntag, 28. April 2024
	 Schulfest Uetendorf
–	 Samstag, 11. Mai 2024
	 Mittelländisches Schwingfest 
	 Riggisberg
–	 Sonntag, 26. Mai 2024
	 Adelli-Markt Kandergrund

Unterwegs an der Lenk
20 wanderfreudige, jung Gebliebene ge­
nossen unter der versierten Leitung von 
Marianne Strauss die Winterwanderung 
Betelberg – Leiterli – Stoss.
Die ausgebildete Wanderleiterin Mari­
anne Strauss war erfreut über das rege 
Interesse für die Winterwanderung an 
der Lenk. In Thun am Bahnhof: Niesel­
regen zur Begrüssung. Je tiefer die Fahrt 
ins Simmental ging, desto mehr zeigte 
sich die Sonne. Die Fahrt an die Lenk, 
ideal um sich kennen zu lernen oder für 
den Austausch unter Bekannten und 
Freunden.
Frühlingshaft, die einfache Wetterbe­
schreibung bei der Ankunft am Lenker 
Bahnhof. Frisch verschneit, die Situa­
tion nach der Bergfahrt aufs Leiterli. 
Aber – Sonnenschein. Nach der Höhen­
akklimatisierung bei Kaffee, Tee oder 
Punsch, unterlegt mit einem Nussgipfel, 
ging es ruhig durch den frisch gefallenen 

Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren

Schnee. Und eines ist sicher: 21 länger 
jung Gebliebene fallen auf jeden Fall auf 
– im positiven Sinne.
Das Wandern durch den Schnee war 
nicht ohne. Oben war er locker und tro­
cken, weiter nach unten wurde er sulzig 
und schwer. Marianne Strauss achtete 
darauf, dass alle Beteiligten mithalten 
konnten. Das Motto «Lieber gemächlich 
und mit Freude». Auf jeden Fall fanden 
alle Teilnehmenden ihren Tritt.
Von der Mittelstation Stoss zur Talsta­
tion gönnten wir uns wieder den Gon­
deltransport. Zum Abschluss durfte der 
obligate «Kaffee und etwas dazu» nicht 
fehlen. Und wer dabei zuhörte, konnte 
feststellen, dass allen Beteiligten der 
Tag gefallen hat.
Ein grosses Dankeschön an Marianne 
Strauss. Ihre Organisation, die Umsicht 
und Ruhe wirkten sich sehr positiv auf 
die ganze Gruppe aus – bis zum nächs­
ten Mal!

Turnen Thierachern

Am 1. März 2024 fand im Restaurant 
Kreuz in Allmendingen die jährliche Ge­
neralversammlung (GV) statt. Vor der 
GV haben die 26 anwesenden Mitglieder 
ein feines Abendessen genossen. Das 
Highlight des vergangenen Vereinsjah­
res war unser 100-jähriges Jubiläum, 
welches wir anlässlich unseres Früh­
lingsfestes im letzten April feiern konn­
ten. Der unveränderte Vorstand und die 
Mitglieder blicken mit Vorfreude auf das 
neue Turnjahr. Im Leiterteam gab es ei­
nen Wechsel, leider hat Sarah Liechti 

unser Leiterteam verlassen. Sarah wur­
de mit einem Präsent verabschiedet, sie 
war über zehn Jahre Teil unseres Teams. 
Neu durften wir Roland von Niederhäu­
sern bei uns willkommen heissen. Wir 
wünschen Roland ganz viel Freude beim 
Leiten. Nach der GV genossen wir den 
Abend beim gemütlichen Beisammen­
sein.

Am 17. Januar 2024 stand der UBS Kids 
Cup Team auf dem Programm. Der 
Wettkampf fand in der Lachenhalle in 

Thun statt und beinhaltete die Diszipli­
nen Sprint, Sprung, Biathlon und Team 
Cross. Wir waren mit 28 Kindern am 
Start, welche in fünf Teams (U16 Boys, 
U14 Mixed, 12 Mixed, U10 Mixed und 
U10 Girls) aufgeteilt wurden. Aufgrund 
vieler krankheitsbedingten Ausfällen 
mussten wir insgesamt acht Ersatzath­
leten suchen, was uns zum Glück gelang. 
Die Teams der U16 Boys und der U10 
Girls konnten sich am Ende des Wett­
kampfs sogar über ihren 3. Platz freuen, 
was gleichzeitig auch die Qualifikation 
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für den Regionalfinal in Burgdorf bedeu­
tete. Allen kleinen und grossen Athleten 
ein grosses Merci.

Am 10. März 2024 fand der Regionalfinal 
statt. Die Anreise nach Burgdorf erfolg­
te gemeinsam mit dem Zug. Am Morgen 
waren die U16 Boys im Einsatz und am 
Nachmittag die U10 Girls. Die beiden 
Teams kämpften erneut um Sekunden 
und Meter. Sie erreichten die guten Plät­
ze 5 (U16 Boys) und 8 (U10 Girls). Es war 
ein toller Tag mit den beiden Teams in 
Burgdorf. An diesen speziellen Tag wer­
den sich die Kids sicher noch lange er­
innern. Besten Dank auch an die anwe­
senden Leiter/innen, denn ohne sie wäre 
dieses Erlebnis nicht möglich gewesen.

Für das Gemeindeduell werden wir vom 
6.–17. Mai 2024 verschiedene Lektionen  
und Aktivitäten planen, um möglichst 
viele Bewegungsminuten für das Ge­
meindeduell zu sammeln.

Verein Geschichte 
Thierachern

Das «Galgeli»
Hoch am Haltenrain, unweit der «Kelle», 
befinden sich Mauerreste, die vom Ar­
chäologischen Dienst des Kanton Bern 
im Rahmen des Projekts «Burgeninven­
tar» dokumentiert wurden. Mündlicher 
Überlieferung von älteren Dorfbewoh­
nern zufolge wird der Standort als «Gal­
geli» und als ehemaligen Gerichtsplatz 
bezeichnet. Die zum Tode Verurteilten 
seien zu Tode gestürzt, am Fuss des 
Steilhangs in Säcke verpackt und ver­
scharrt worden.

Der Archäologische Dienst schliesst 
nicht zum Vornherein den Standort 
als Ort eines Galgens aus, weist aber 
darauf hin, dass der Standort zu nahe 
dem Siedlungsgebiet liegt und Galgen 
meistens an wichtigen Verkehrswegen 
aufgestellt waren. Der in der Nähe ge­
legene «Galgacher» ist nur eine geogra­
fische Bezeichnung eines in der Nähe 
des Richtplatzes gelegenen Feldes oder 
Ackers. Die Hingerichteten wurden nor­
malerweise in unmittelbarer Umgebung 
beim Galgen verscharrt und nicht auf 
dem Friedhof beerdigt. Der Standort 
könnte auch am historischen Kirchweg 
gelegen haben:
Die nicht gesicherten Aussagen, ver­
leiten zu weiteren Vermutungen über 
den ehemaligen Zweck der Mauerbau­
ten: Ortshistoriker und Heimatforscher 
Eduard Bähler, Pfarrer von 1895 bis 
1914 in Thierachern, schrieb 1912 in sei­
ner Chronik:

«Im Walde oberhalb des Pfarrhauses 
finden sich Spuren von festem Gemäu­
er, das doch kaum von einem Hochge­
richt herrührt, wie die Volksüberliefe­
rung lautet».
Könnten es sich um Reste eines spätmit­
telalerlichen – frühneuzeitlichen Gebäu­
des, wie Keller, wie Pavillon zum Pfarr­
haus oder sogar zum Gasthof Löwen auf 
der Egg handeln?
Lassen wir die Zeit und das Geschehene 
ruhen.

–	 Geschichtliches über Thierachern, 
	 E. Bähler, Burger Bibliothek Bern
–	 Quelle: Archiv Einw G und Archäologischer 
	 Dienst Bern
–	 Archiv VGT

Der Verein Geschichte Thierachern 
nimmt Sie gerne mit auf einen span-
nenden Rundgang in Thierachern: 
Historischer Spaziergang durch 
Wahlen mit Guntram Knauer, 
Hans Feuz und Peter Affolter
Samstag, 4. Mai 2024, 
10 bis ca. 11.30 Uhr
Besammlung: Parkplatz Dr. Spillmann, 
Sandbühlstrasse 1, 
3634 Thierachern

Kontakt
Verein Geschichte Thierachern
per Adresse Alfred Schneiter
Eggplatz 4a
3634 Thierachern
vgt-kontakt@bluewin.ch 
vgt-archiv@bluewin.ch

1	 Der vom Volksmund überlieferte Standort «Galgeli» und die Mauerreste.

2	 Möglicher Standort der Richtstätte (nicht gesichert).

www.turnenthierachern.ch

www.geschichte-thierachern.ch
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Kita Glütschbach

Wir suchen ab sofort oder nach 
Vereinbarung eine/n

motivierte/n Springer/in
der/die unser Kita-Team tatkräftig 
unterstützen kann.

Ihre Aufgaben:
–	 Pädagogische Arbeit auf der Gruppe
–	 Mitgestalten eines flexiblen, 
	 abwechslungsreichen Gruppenlebens, 

basierend auf unserem pädagogi­
schen Konzept

–	 Mithilfe an der Organisation und 
Durchführung von Anlässen mit den 
Kindern und/oder den Eltern

–	 Anteilige Mithilfe in der Hausarbeit
–	 Teamarbeit, inkl. aktive Beteiligung 

an Teamsitzungen

Wir erwarten:
–	 Nach Möglichkeit eine abgeschlos-
	 sene Ausbildung als Kleinkinder-
	 zieher/in, Fachfrau/-mann Kind oder 

ähnliche Ausbildung wie z. B. Spiel­
gruppenleiter/in

–	 Freude und Herzblut an der Arbeit 
	 mit den Kindern
–	 Bereitschaft, sich in einem kleinen 

und familiären Team einzubringen
–	 Flexibilität in der Arbeitszeit-
	 gestaltung
–	 Pflichtbewusstsein, Einfühlungs­

vermögen, Eigeninitiative sowie 
Kommunikations- und Kooperations­
fähigkeit

Wir bieten:	
–	 Eine wunderbare Lage im Grünen, 
	 die viele Möglichkeiten für die Gestal­

tung des Betreuungsalltages bietet
–	 Selbst- und Mitbestimmung in 
	 abwechslungsreicher Arbeit
–	 Einen grossen Freiraum für Indivi-
	 dualität und Kreativität
–	 Eine gute Prise Humor und viel Herz­

lichkeit

Auskunft erteilt dir gerne Monique Stu­
der, 033 345 02 29.

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf deine vollständige 
Bewerbung per Mail an: 
info@kita-gluetschbach.ch

Gute Stimmung nach dem AHV-Erfolg
Am Donnerstag nach dem Abstim­
mungssonntag zur Altersvorsorge in 
der Schweiz fanden sich zahlreiche SP–
Mitglieder in der KITA Glütschbach zur 
Hauptversammlung ein. Auch wegen 
der klar gewonnenen Abstimmung bei 
der Vorlage der Arbeitnehmerverbände 
für eine 13. AHV–Rente war die Stim­
mung an der HV ausgesprochen fröh­
lich. Sehr erfreulich ist, dass auch unsere 
Gemeinde die AHV-Initiative gemäss 
unserer Empfehlung mit fast 53 Prozent 
angenommen hat, ein klares Signal für 
eine starke AHV! Natürlich hat auch das 
feine Essen, eine selbstgekochte Tajine, 
zum guten Gelingen der HV beigetra­
gen. Die Rechnung 2023 hat dank gross­
zügigen Spenden mit einem Gewinn ab­
geschlossen. Mit den drei neu in unsere 
Sektion aufgenommenen Mitgliedern 
wächst unsere Ortspartei erneut.

Jahresbericht des Präsidenten
Immer noch sind in der Welt Kriege am 
Laufen, die von Autokraten oder radika­
len Gruppierungen angezettelt wurden. 
Umso unverständlicher ist für unseren 
Präsidenten Mario Rothacher, dass auch 
bei uns der Populismus stetig zunimmt. 
Im Vordergrund steht dabei leider, ohne 
Analyse von Fakten andere Gruppierun­
gen für verschiedenste Probleme in un­
serem Staat verantwortlich zu machen, 
jedoch ohne die Absicht, diese Probleme 
wirklich lösen zu wollen. 

Unser Gemeinderatspräsident Sven 
Heunert trat neben Maria Rigon und Ueli 
Egger bei den National- und Ständerats­
wahlen für den Wahlkreis Thun an. Sven 
hat mit seinem Einsatz ein sehr gutes 
Resultat erzielt und somit zur Zunahme 
des Wähleranteiles von 3,9 Prozent der 
SP im Kanton Bern und einem Sitzge­
winn der SP beigetragen. 

Ausblick auf 2024
Schon jetzt hoffen wir auf einen sonni­
gen Ostersamstag, denn mit der wär­
menden Frühlingssonne ist die SP – Ei­
ertütschete um 11 Uhr im Bären, zu der 
Sie alle eingeladen sind, noch viel schö­
ner. Am Donnerstag, 8. August 2024 
findet dann bei der Brätlistelle Mülimatt 
das traditionelle Familienbräteln der SP 
Thierachern statt.

Aus gut nachvollziehbaren Gründen 
hat der Gemeinderat einen vorläufigen 
Planungsstopp für die Schulanlage Kan­
dermatte beschlossen. Wir ermutigen 
den Gemeinderat, das nicht einfache 
Geschäft mit Blick auf die aktuellen und 
zukünftigen Bedürfnisse der Schule und 
auf das finanziell Machbare weiter zu 
bearbeiten. 

Im November finden die Gemeindewah­
len für die Legislatur 2025 – 2028 statt. 
Die SP hofft, dass sich in der ganzen Ge­
meinde engagierte und fähige Kandida­
tinnen und Kandidaten für die wichtigen 
Ämter finden lassen. Die ersten Gesprä­
che mit möglichen Kandidatinnen und 
Kandidaten stimmen uns zuversichtlich. 
Streichen auch Sie sich den Wahltermin 
am 10. November 2024 in der Agenda 
an, eine hohe Wahlbeteiligung von fast 
63 Prozent wie bei der AHV-Abstim­
mung wäre sehr erfreulich.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Früh­
lingszeit.

	 Ihre SP Thierachern 

	 und unabhängige WählerInnen

SP Thierachern und unabhängige WählerInnen

www.kita-gluetschbach.ch
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• Privatraum

• Innenraum

• Gastraum

• Geschäftsraum

santschi möbel und 

innenausbau ag 

3634 thierachern 

Tel. 033 345 32 93 

schreinerei-santschi.ch

Blumensteinstrasse 41
3634 Thierachern
033 345 59 85 | 078 618 15 06
www.monika-stucki.ch

Blumensteinstrasse 41
3634 Thierachern
033 345 59 85 | 078 618 15 06
www.monika-stucki.ch

Refa Reymondin AG
Thun 033 343 20 30 · Bern 031 343 20 30

Sanierungen / Umbauten
Schallschutz mit Gips
Brandschutz
Ökologisches Denken

gipsen  ·  malen
energetische Dämmungen

info@refa.ag · www.refa.ag

Raiffeisenbank Gürbe Genossenschaft  
T 031 818 20 40 | raiffeisen.ch/guerbe

Mitgliedervorteile 
entdecken:

Was uns ausmacht:

Vorteile.
Wir ermöglichen jährlich mehr als 1 Million 
Mitgliedervorteile und bieten attraktive Banklösungen. 

Als Genossenschaft geben wir unseren 
Mitgliedern Vorteile, Vorzugskonditionen und 
Rabatte weiter.

Imagekampagne_Vorteile.indd   1Imagekampagne_Vorteile.indd   1 05.03.2024   11:50:0605.03.2024   11:50:06
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Kunterbuntes

Die Gemeinde Thierachern organisier-
te am 20. Januar 2024 und 17. Februar 
2024 in der Pfruendschüür für die inte-
ressierten Vereine zwei Workshopvor-
mittage zum Thema Vereinscoaching.

Die sehr lehrreichen, interessanten und 
ideenreichen Workshop’s fanden unter 
der Leitung von Philipp Rapp (Coaching 
by Rapp GmbH) statt. Für die teilneh­
menden Vereine Jodlerklub Thierachern, 
Turnen Thierachern, Musikgesellschaft 
Thierachern, Verein Geschichte Thier­
achern, Ornithologischer Verein Thier­
achern und Umgebung, Frauenverein 
Thierachern und der Kulturkommission 
waren die beiden Samstagvormittage 
ein voller Erfolg. 

Neue Mitglieder gewinnen, wie integ­
rieren wir die junge Generation, Social 

Zweiteiliger Workshop Vereinscoaching

Media, alte Muster aufbrechen etc. Dies 
waren nur einige der abwechslungsrei­
chen Themen, die wir entweder in Grup­
penarbeiten oder einzeln behandelten. 
Die neu gewonnenen Ideen und Inputs 
setzen wir weiterhin mit viel Freude, 
Elan und Herzblut um. Gemeinsam vor­
wärtszugehen und gemeinsam Ziele zu 
erreichen war eines von vielen Motto’s 
die wir mitnehmen konnten. 

In dir muss brennen, 
was du in anderen entzünden willst…
Nur wer selbst brennt, 
kann Feuer in anderen entfachen.

Zitat von Augustinus Aurelius von Hippo

Wir Vereine bedanken uns herzlich bei 
der Gemeinde Thierachern für diese tol­
le Unterstützung!

«Auch Du kannst Leben 
retten»

Informations- und Instruktionsveran-
staltungen in Zusammenarbeit mit 
dem Samariterverein Uetendorf-Thier-
achern
Jährlich erleiden rund 8’000 Personen in 
der Schweiz einen Herz-Kreislauf-Still­
stand; die wenigsten Patienten können 
in der kritischen Frist von 3 bis 5 Minu­
ten erreicht werden. Zudem fühlen sich 
gemäss Studien über 50% der Schweizer 
Bevölkerung unsicher, einer Person im 
Notfall zu helfen. 

In Thierachern wurde an drei öffentlich 
zugänglichen Standorten AED’s (Auto­
matische Externe Defibrillation) mon­
tiert. Die Standorte sind bei der Raiffei­
senbank Gürbe in der 24h Zone, Landi 
Thierachern (beim ehemaligen Standort 
Bankomat) und bei der Kavarep im Brüg­
garten. Zusätzlich ist in der Schulanlage 
Kandermatte bei der Mehrzweckhalle 
ein Gerät fix montiert.

In diesem Rahmen führt die Gemeinde 
Thierachern zusammen mit dem Sa­
mariterverein Uetendorf-Thierachern 
erneut eine Informations- und Instrukti­
onsveranstaltung zum Thema «Auch Du 
kannst Leben retten» durch. Ziel ist es, 
die Bevölkerung für die Erste Hilfe und 
deren Wichtigkeit zu motivieren und 
sensibilisieren.

Die Informations- und Instruktions-
veranstaltung wird am Mittwoch,  
10. April 2024, von 19–21 Uhr, in der 
Pfruendschüür durchgeführt. 
Eine weitere Veranstaltung ist für den 
23. Oktober 2024 vorgesehen. 

Die Platzzahl ist auf 12 Teilnehmerin­
nen und Teilnehmer pro Veranstaltung 
beschränkt, die Teilnahme ist für die 
Bevölkerung von Thierachern gratis. 
Die Anmeldung erfolgt direkt bei der 
Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
033 346 00 46, oder per Mail gemeinde­
verwaltung@thierachern.ch bis jeweils 
spätestens drei Tage vor dem Anlass.

Die Plätze werden nach Eingang der 
Anmeldungen vergeben. Wir freuen uns 
auf eine rege Teilnahme!

	 Arbeitsgruppe Betriebskonzept AED

	 Christine von Allmen, 

	 Daniel Zeller 

	 und Myriam Bühler



 
 

  

 

 

Einladung 

treffpunkt.thierachern 
zukunft gestalten

Der Gemeinderat hat im Rahmen 
des Gemeindeleitbildes entschieden, 
die Partizipation zu stärken und die 
Bevölkerung, Vereine und Orts-
parteien regelmässig zu spezifischen 
Themen einzuladen. 

Am 

findet dieser Anlass zum ersten Mal statt, wozu wir Sie gerne einladen.  
Nach dem offiziellen Teil mit Informationen zu aktuellen Themen, wie das 
Bauprojekt Kandermatte, besteht während dem Apéro die Möglichkeit, die 
ebenfalls anwesenden Ortsvereine und Ortsparteien näher kennenzulernen. 

Für die Organisation bitten wir um Anmeldung bis am 12. April 2024 (telefonisch 
unter 033 346 00 46 oder per Mail an gemeindeverwaltung@thierachern.ch). 

Wir freuen uns auf diesen Anlass und eine rege Teilnahme der Bevölkerung. 

Der Gemeinderat 

Samstag, 27. April 2024, 10-12 Uhr, 
Mehrzweckhalle Schulanlage Kandermatte  

 


